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Jubiläen in Brandenburg
30 Jahre Europäisches Storchendorf Rühstädt /
20 Jahre Biorama-Projekt Joachimsthal /
15 Jahre Weltnaturerbe Buchenwald Grumsin
Zwei besondere Naturschätze Brandenburgs begehen in diesem Sommer Jubiläen: Der Buchenwald Grumsin blickt auf 15 Jahre als UNESCO-Weltnaturerbe zurück, während Rühstädt sein 30-jähriges Bestehen als Europäisches Storchendorf würdigt. Beide Orte laden Besucher dazu ein, die einzigartige Natur- und Kulturlandschaft Brandenburgs zu entdecken. Und außerdem besteht das Biorama-Projekt in Joachimsthal inmitten des Biosphärenreservats Schorfheide-Chorin seit 20 Jahren.
30 Jahre Europäisches Storchendorf Rühstädt
Wenn die Jungstörche flügge werden, begeht die „Storchenhauptstadt" Rühstädt ein ganz besonderes Jubiläum: 30 Jahre Europäisches Storchendorf heißt es in diesem Sommer in dem malerischen Dorf in der Prignitz. Rund 30 Storchenpaare ziehen jährlich ihre Jungen im europäischen Storchendorf Rühstädt an der Elbe auf. Ab Anfang März landen die Weltenbummler nach tausenden Flugkilometern mit Geklapper auf ihren großen Horsten auf den Dächern. Das Besucherzentrum bietet Wissenswertes rund um den Weißstorch in der Ausstellung „Weltenbummler Adebar“ des Naturschutzbundes NABU. In der Schau „Störche der Welt“, einer Leihgabe des Naturkundemuseums Potsdam, kann man zudem Spannendes über alle Storchenarten der Welt lernen. Außerdem können Gäste per Live-Übertragung dabei sein, wenn die Storchenpaare auf den Dächern im Sommer ihre Jungen füttern. Das Besucherzentrum Rühstädt befindet sich mitten im UNESCO-Biosphärenreservat Flusslandschaft Elbe-Brandenburg. Mehr unter: https://nabu-ruehstaedt.de 
20 Jahre Biorama Joachimsthal
In diesem Jahr begeht das Biorama-Projekt in Joachimsthal sein 20-jähriges Jubiläum. Das Projekt ist seit Juni 2006 eine Attraktion und Kulturstätte für die Touristen und Einheimische. Es wird unabhängig von Sarah Phillips und Richard Hurding betrieben und ist bis heute eines der Höhepunkte von Joachimsthal und das im wahrsten Sinne des Wortes. So bietet die Aussichtsplattform Besuchern ein 360-Grad- Panoramablick auf die Schorfheide, eines der größten zusammenhängenden Waldgebiete Deutschlands, und auf den Grimnitzsee. Von dort oben lässt sich gut die eiszeitlich geprägte Landschaft erkennen. Der Blick reicht bis zur deutsch-polnischen Grenze, die rund 35 Kilometer entfernt ist. Bei klarer Sicht ist sogar die Spitze des Berliner Fernsehturmes erkennbar. Die Aussichtsplattform auf dem 21 Meter hohen Wasserturm ist über eine Treppe oder mit einem Aufzug zugänglich. Zum Projekt gehören zudem die wechselnden Ausstellungen in der Weißen Villa. Zurzeit ist dort die Schau „ImmerNatur“ – eine Reihe von Kunstwerken zum Thema „Natürliche Energie“ der Künstlerinnen Inga Aleknaviciute-Piel und Danielle Macleod zu sehen. Anreise: Am Wasserturm 1, 16247 Joachimsthal, https://www.biorama-projekt.org
15 Jahre Weltnaturerbe Buchenwald Grumsin
Er ist ein Stück Wildnis mitten in Brandenburg: Der Buchenwald Grumsin, der in diesem Jahr seit 15 Jahren zum UNESCO-Weltnaturerbe gehört. Am 25. Juni 2011 wurde eines der größten zusammenhängenden Tiefland-Buchenwaldgebiete weltweit in den erlesenen Kreis der Welterbestätten aufgenommen. Dort in der Uckermark im Herzen des Biosphärenreservats Schorfheide-Chorin, entwickelt sich seitdem auf eiszeitlich geprägtem Terrain ein echter Urwald: Alte, teils 300 Jahre alte Buchen, mächtige Totholzstämme, versteckte Moore und kristallklare Kleingewässer bieten Lebensraum für Seeadler, Schwarzstörche und Kraniche. 
Der Infopunkt Buchenwald Grumsin in Altkünkendorf ist das Tor zu diesem einzigartigen Naturschatz und Ausgangspunkt für geführte Wanderungen in die geschützte Wildnis. Dort gibt es zudem umfassende Informationen zum Weltnaturerbe, zur Buchenwaldökologie und zu den Besuchsregeln. Seit 2026 steht hier außerdem ein kostenfreier Hotspot zum Herunterladen eines neuen Audioguides für den Buchenwald Grumsin bereit. Geöffnet ist der Infopunkt Altkünkendorf von April bis Oktober jeweils Donnerstag bis Sonntag von 10 bis 16 Uhr. Der Eintritt ist frei. Mehr unter: https://www.angermuende-tourismus.de 
Für Spaziergänge ohne Führung gibt es vier ausgeschilderte Rundwege durch den Buchenwald. Diese ermöglichen es, die Natur am Rand des Grumsin zu entdecken, ohne die sensible Kernzone zu betreten. Für den An- und Abreise bietet sich der WelterbeBus (Linie 496/497) von Angermünde nach Altkünkendorf (April bis Oktober) an. Mehr unter: https://welterbe-grumsin.de 

Weitere Ausflugstipps unter:
https://www.reiseland-brandenburg.de 
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